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Vorbemerkungen

Revision 2011 der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen der Länder 

Generell werden die Ergebnisse der Volkswirtschaft-

lichen Gesamtrechnungen (VGR) in etwa fünf- bis 

zehnjährigen Abständen überarbeitet, um neue Konzep-

te einzuführen, methodische Verbesserungen zu reali-

sieren und neue Datenquellen zu erschließen. Die 

Revision 2011 dient in erster Linie der Umstellung der 

VGR auf die neue Klassifikation der Wirtschaftszweige, 

Ausgabe 2008 (WZ 2008). Diese neue Gliederung 

berücksichtigt die überarbeiteten Ansätze und Vorgaben 

der europaweit rechtsverbindlichen Systematik der 

Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft 

(NACE Rev. 2), die mit der Verordnung (EG) Nr. 

1893/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 20. Dezember 2006 (ABl. EG Nr. L 393) 

veröffentlicht wurde. 

Seitdem die Fachstatistiken, die die Berechnungsgrund-

lagen der VGR bilden, auf die neue Klassifikation WZ 

2008 umgestellt worden sind, werden die Revisions-

arbeiten in den VGR beginnend auf der nationalen 

Ebene sukzessive durchgeführt.

Erste Ergebnisse nach Revision 2011 der VGR auf 

Länderebene konnten vom Arbeitskreis „VGR der 

Länder“ am 28. September 2011 als Halbjahresrech-

nung des Bruttoinlandsprodukts (BIP) 2011 sowie am 

29. März 2012 als vorläufige Jahresrechnung des BIP 

2011 veröffentlicht werden. Dabei wurden nur die 

Veränderungsraten des BIP nach Ländern ausgewie-

sen. Mit der Veröffentlichung am 5. Juli 2012 wurden 

erstmals detaillierte Länderergebnisse des BIP und der 

Bruttowertschöpfung (BWS) sowie der Arbeitnehmer-

entgelte (ANE) für die Hauptwirtschaftsbereiche in der 

neuen Wirtschaftszweiggliederung WZ 2008 vorgestellt. 

Im Zuge der umfassenden Revisionsarbeiten in den 

regionalen VGR werden dabei zunächst die Ergebnisse 

am aktuellen Rand für die Berichtsjahre 2008 bis 2011 

veröffentlicht. Die Revision der Zeitreihen 1991 bis 2007 

der BIP- und BWS-Länderdaten sowie der ANE-Anga-

ben ist momentan noch nicht abgeschlossen. 

Die neue Klassifikation WZ 2008 weist erhebliche 

strukturelle Änderungen gegenüber der bisherigen WZ 

2003 auf. So wird insbesondere der Dienstleistungs-

bereich stärker als bisher differenziert und mehrere 

Abschnitte sind neu geschaffen worden, wie beispiels-

weise der WZ-Abschnitt „Information und Kommuni-

kation".

Neben der Umstellung auf die neue Klassifikation WZ 

2008 wurde die Revision 2011 auch dazu genutzt, die 

bisherigen Berechnungsmethoden grundlegend und 

systematisch zu überprüfen. Änderungsbedarf ergab 

sich dabei hauptsächlich aufgrund neuer Erkenntnisse 

und neuer Datenquellen, welche bislang nicht in die 

laufenden Berechnungen integriert werden konnten. 

Dazu gehört auf Länderebene die nun in größerem Um-

fang nutzbare Strukturerhebung im Dienstleistungs-

bereich (SiD). Dies ermöglicht eine fundiertere Be-

rechnung der Wertschöpfung sowohl in regionaler als 

auch in wirtschaftsfachlicher Gliederung. Zudem wurden 

in der VGR-Länderrechnung in verschiedenen Wirt-

schaftsbereichen methodische Änderungen vorgenom-

men, wie beispielsweise in den Bereichen „Grund-

stücks- und Wohnungswesen“, „Handel“, „Energie-

versorgung“ und „Verkehr“ sowie im Bereich „Öffentliche 

Verwaltung“.  

Die revidierten Länderergebnisse des BIP, der BWS 

sowie der ANE unterscheiden sich teilweise deutlich von 

den bisher veröffentlichten Daten. Gründe hierfür sind 

datenbedingte und methodische Änderungen, die 

Abstimmung der Ergebnisse auf die neuen Daten der 

nationalen VGR, die Berücksichtigung der revidierten 

Erwerbstätigenzahlen auf Länderebene und nicht zu-

letzt die Neustrukturierung der Wirtschaftsbereiche. Die 

Revisionsergebnisse sind grundsätzlich nur einge-

schränkt vergleichbar mit den bisher veröffentlichten 

Daten. Insgesamt führt die Revision zu einer deutlich 

fundierteren Abbildung der Wirtschaftsstruktur und des 

Wirtschaftsgeschehens in den einzelnen Ländern als 

bisher.

Die teilweise erheblichen Änderungen in den Ergebnis-

sen der Jahre 2009 und 2010 sind, anders als für das 

Jahr 2008, nicht nur auf die oben beschriebene Um-

stellung zurückzuführen. Die bisherigen Werte für 2009 

und 2010 waren darüber hinaus Ergebnisse von Fort-

schreibungen und standen auf noch unvollständiger 

Datenbasis.

Weitere Informationen zur Revision 2011 der Volks-

wirtschaftlichen Gesamtrechnung unter www.vgrdl.de.
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Methodische Hinweise zur Berechnung von Kreiser-

gebnissen 

Die hier veröffentlichten Daten sind auf den Berech-

nungsstand des Statistischen Landesamtes Sachsen-

Anhalt vom August 2011/Februar 2012 abgestimmt. 

Die Berechnung der Arbeitnehmerentgelte in der regio-

nalen Gliederung nach kreisfreien Städten und Land-

kreisen erfolgte in starker Anlehnung an die Methode der 

Länderrechnung.

Grundsätzlich werden die Kreisergebnisse durch die 

Aufteilung des Landeswertes mit geeigneten Schlüs-

selgrößen auf die kreisfreien Städte und Landkreise 

ermittelt. Ausgangspunkt für die Berechnung des Arbeit-

nehmerentgeltes ist die Anzahl die Arbeitnehmer in den 

kreisfreien Städten und Landkreisen untergliedert nach: 

-  Arbeitern und Angestellten ohne Geringfügig Be-

schäftigte,

-  Geringfügig Beschäftigten,  

-  Beschäftigte in Arbeitsgelegenheiten (1Euro-Jobs) 

und

- Beamten. 

Die Angaben zu den Arbeitnehmern werden aus den Er-

gebnissen des Arbeitskreises „Erwerbstätigenrechnung 

des Bundes und der Länder“ übernommen. 

Die Ermittlung der Bruttolöhne und -gehälter erfolgt über 

einen multiplikativen Ansatz aus Arbeitnehmern und den 

Durchschnittsbruttolöhnen und -gehältern. Bei diesem 

multiplikativen Ansatz wird in den v. g. vier un-

terschiedlichen Rubriken gerechnet. 

Neben den getrennten Angaben zu den Arbeitnehmern 

werden auch bei den Durchschnittslöhnen und –gehäl-

tern unterschiedliche Größenordnungen berücksichtigt, 

denn für einen Geringfügig Beschäftigten sind in der 

Regel nur etwa 10 Prozent der üblichen Summe der 

Bruttolöhne bzw. -gehälter in Rechnung zu stellen.  

Die Durchschnittsbruttolöhne und -gehälter werden aus 

den unterschiedlichsten Quellen ermittelt (z. B. Monats-

berichte des Produzierenden Gewerbes, Verdiensterhe-

bungen).

Die Bruttolöhne und -gehälter insgesamt ergeben sich 

aus der Summe der einzelnen multiplikativ ermittelten 

Löhne und Gehälter (Multiplikation der Anzahl der Arbei-

ter und Angestellten ohne Geringfügig Beschäftigte, der 

Geringfügig Beschäftigten, der Beschäftigten in 

Arbeitsgelegenheiten (1Euro-Jobs) und der Beamten mit 

den entsprechenden Durchschnittslöhnen und –ge-

hältern). Die so ermittelten Bruttolöhne und –gehälter 

werden dann auf den entsprechenden Gesamteckwert je 

Wirtschaftsbereich des Landes Sachsen-Anhalt koor-

diniert.

Die Schlüsselung der tatsächlichen und der direkten Ar-

beitgeberbeiträge erfolgt über die Bruttolöhne und –ge-

hälter. Zu den tatsächlichen Arbeitgeberbeiträgen zäh-

len u. a. die Beiträge zur Kranken- und Pflegeversiche-

rung, zur Rentenversicherung, zur Arbeitslosenver-

sicherung. Die unterstellten Arbeitgeberbeiträge umfas-

sen u. a. Nettozuführungen zu den betrieblichen Pen-

sionen, direkte Pensionszahlungen, Beihilfen und Unter-

stützungen.

Das Arbeitnehmerentgelt ergibt sich aus der Addition der 

Bruttolöhne und -gehälter insgesamt und der Arbeit-

geberbeiträge.

Begriffserläuterungen

Sozialbeiträge der Arbeitgeber 

Die Sozialbeiträge der Arbeitgeber schließen die ge-

setzlich vorgeschriebenen, vertraglich vereinbarten oder 

freiwillig vom Arbeitgeber übernommenen Beiträge zur 

Renten-, Kranken-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung 

sowie unterstellte Sozialbeiträge ein, die von den Arbeit-

gebern direkt an gegenwärtige oder früher beschäftigte 

Arbeitnehmer oder sonstige Berechtigte gezahlt werden. 

Arbeitnehmer

Als beschäftigter Arbeitnehmer (Inland) zählt, wer als 

Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter, Berufssoldat, 

Soldat auf Zeit, Wehr- oder Zivildienstleistender, 

Auszubildender, Praktikant oder Volontär in einem Ar-

beits- oder Dienstverhältnis steht und hauptsächlich 

diese Tätigkeit ausübt. Dabei ist die Dauer der tatsäch-

lich geleisteten oder vertragsmäßig zu leistenden 

wöchentlichen Arbeitszeit unerheblich, d. h. dass u. a. 

auch geringfügig Beschäftigte und Heimarbeiter zu den 

Arbeitnehmern gehören. 

Arbeitnehmerentgelt

Das Arbeitnehmerentgelt (Inland) umfasst sämtliche 

Geld- und Sachleistungen, die den innerhalb eines Wirt-

schaftsgebietes beschäftigten Arbeitnehmern aus den 

Arbeits- oder Dienstverhältnissen zugeflossen sind. Das 

Arbeitnehmerentgelt setzt sich zusammen aus den Brut-

tolöhnen und -gehältern sowie den tatsächlichen und 

unterstellten Sozialbeiträgen der Arbeitgeber. 

Bruttolöhne und -gehälter 

Die Bruttolöhne und -gehälter (Verdienste) enthalten die 

von den im Inland ansässigen Wirtschaftseinheiten 

(Betrieben) geleisteten Löhne und Gehälter der be-
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schäftigten Arbeitnehmer vor Abzug der Lohnsteuer und 

der Sozialbeiträge der Arbeitnehmer sowie Sach-

leistungen, die den Arbeitnehmern unentgeltlich oder 

verbilligt zur Verfügung gestellt werden.  

Inlandskonzept

Beim Inlandskonzept wird die wirtschaftliche Leistung 

der jeweiligen Region gemessen. Der Nachweis des 

Arbeitnehmerentgeltes bzw. der beschäftigten Arbeit-

nehmer erfolgt nach dem Arbeitsort, unabhängig vom 

Wohnort der Arbeitnehmer. 

Lohnkosten

Arbeitnehmerentgelte je Arbeitnehmer 

Verdienste

Bruttolöhne und –gehälter je Arbeitnehmer 

Zeichenerklärung

 x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

 . Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

Anmerkung:

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 

Runden der Einzelwerte. 
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A Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei

A Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei

A A

B Bergbau und Gewinnung 
von Steinen und Erden

B - E Produzierendes Gewerbe 
ohne Baugewerbe

B - E Produzierendes Gewerbe 
ohne Baugewerbe

B - F Produzierendes Gewerbe

D Energieversorgung

F Baugewerbe F Baugewerbe F Baugewerbe

G Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von 
Kraftfahrzeugen

H Verkehr und Lagerei G - I Handel, Verkehr und 
Lagerei, Gastgewerbe

I Gastgewerbe G - J

J Information und 
Kommunikation

J Information und 
Kommunikation

K Finanz- und Versiche-
rungsdienstleister

K Finanz- und Versiche-
rungsdienstleister

L Grundstücks- und 
Wohnungswesen

L Grundstücks- und 
Wohnungswesen

K - N

G - T Dienstleistungsbereiche

M M - N

N Sonstige wirtschaftliche 
Unternehmensdienstleister

O Öffentliche Verwaltung, 
Verteidigung;
Sozialversicherung

P Erziehung und Unterricht O - Q

Q Gesundheits- und 
Sozialwesen

O - T

R Kunst, Unterhaltung und 
Erholung

S Sonstige Dienstleister 
a.n.g.

R - T

T

Wasserversorgung;
Entsorgung u.Ä.

Finanz-, Versicherungs- 
und Unternehmens-
dienstleister; Grundstücks- 
und Wohnungswesen

Öffentliche und sonstige 
Dienstleister, Erziehung 
und Gesundheit, Private 
Haushalte mit 
Hauspersonal

Handel, Verkehr und 
Lagerei, Gastgewerbe, 
Information und 
Kommunikation

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei

Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei

Freiberufliche, wissen-
schaftliche und technische 
Dienstleister

Private Haushalte mit 
Hauspersonal

Unternehmens-
dienstleister

Öffentliche Dienstleister, 
Erziehung, Gesundheit

Kunst, Unterhaltung und 
Erholung; Sonstige 
Dienstleister, Private 
Haushalte mit 
Hauspersonal

C Verarbeitendes Gewerbe

E



Sachsen-Anhalt 24 478 24 888 25 374

Sachsen-Anhalt x 1,7 2,0

1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %



Sachsen-Anhalt  429  433  441

Sachsen-Anhalt x 1,0 1,8

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 1,8 1,7 1,7

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei -



Sachsen-Anhalt 7 146 7 244 7 428

Sachsen-Anhalt x 1,4 2,5

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Produzierendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 29,2 29,1 29,3

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Produzierendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 5 304 5 391 5 555

Sachsen-Anhalt x 1,6 3,0

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 21,7 21,7 21,9

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 4 428 4 456 4 601

Sachsen-Anhalt x 0,6 3,2

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Verarbeitendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 18,1 17,9 18,1

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Verarbeitendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 1 841 1 854 1 874

Sachsen-Anhalt x 0,7 1,1

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 7,5 7,4 7,4

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Baugewerbe -



Sachsen-Anhalt 16 903 17 210 17 505

Sachsen-Anhalt x 1,8 1,7

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Dienstleistungsbereiche -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 69,1 69,2 69,0

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Dienstleistungsbereiche -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 4 568 4 610 4 690

Sachsen-Anhalt x 0,9 1,7

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 18,7 18,5 18,5

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Handel, Verkehr und Lagerei, Gastgewerbe, Information und Kommunikation -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 3 024 3 029 3 187

Sachsen-Anhalt x 0,2 5,2

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 12,4 12,2 12,6

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Finanz-, Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen -



Sachsen-Anhalt 9 311 9 571 9 628

Sachsen-Anhalt x 2,8 0,6

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 38,0 38,5 37,9

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 1. Arbeitnehmerentgelt (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung und Gesundheit, Private Haushalte mit Hauspersonal -



Sachsen-Anhalt 19 937 20 204 20 622

Sachsen-Anhalt x 1,3 2,1

2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Mill. EUR



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %







Sachsen-Anhalt 5 822 5 865 6 034

Sachsen-Anhalt x 0,7 2,9

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Produzierendes Gewerbe -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 29,2 29,0 29,3

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Produzierendes Gewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 4 297 4 334 4 487

Sachsen-Anhalt x 0,9 3,5

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 21,6 21,5 21,8

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 3 621 3 616 3 748

Sachsen-Anhalt x -0,1 3,7

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Verarbeitendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 18,2 17,9 18,2

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Verarbeitendes Gewerbe -



Sachsen-Anhalt 1 525 1 531 1 547

Sachsen-Anhalt x 0,4 1,1

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Baugewerbe -

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 7,7 7,6 7,5

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010

 - Baugewerbe -

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %



Sachsen-Anhalt 13 753 13 975 14 218

Sachsen-Anhalt x 1,6 1,7

Mill. EUR

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Dienstleistungsbereiche -



Sachsen-Anhalt 100 100 100

Sachsen-Anhalt 69,0 69,2 68,9

Anteil an Sachsen-Anhalt in %

Anteil an den Wirtschaftsbereichen insgesamt in %

Noch 2. Bruttolöhne und -gehälter (Inland) in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
für die Jahre 2008 bis 2010
 - Dienstleistungsbereiche -























Lohnkosten in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Jahr 2010

- Wirtschaftsbereiche insgesamt -

Lohnkosten in EUR

bis unter 27 000

27 000 bis unter 28 000

Landesdurchschnitt 27 679 EUR

Minimalwert

Maximalwert

Mansfeld-Südharz 26 302 EUR

Halle (Saale), Stadt 28 805 EUR
28 000 und mehr

52

Stendal

Jer ichower

Land

Wit tenberg

Dessau-

Roßlau

Burgen-

land-

kre is

Saalekre is

Hal le

Salz-

land-

kre is

Anhal t -

B i t ter fe ld

Mansfe ld-

Südharz

Börde

Harz

Al tmarkkre is

Salzwedel

Magde-

burg



Landesdurchschnitt 1,7 %

Minimalwert

Maximalwert

Halle (Saale), Stadt 0,0 %

Altmarkkreis Salzwedel 5,2 %

Anteil der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei am Arbeitnehmerentgelt (Inland)

in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Jahr 2010

Anteil in %

bis unter 1,8

1,8 bis unter 3,0

3,0 und mehr
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bis unter 30,0

30,0 bis unter 40,0

Landesdurchschnitt 29,3 %

Minimalwert

Maximalwert

Halle (Saale), Stadt 12,6 %

Saalekreis 43,4 %

Anteil des Produzierenden Gewerbes am Arbeitnehmerentgelt (Inland)

in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Jahr 2010

40,0 und mehr

Anteil in %
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Anteil in %

bis unter 60,0

60,0 bis unter 70,0

Landesdurchschnitt 68,9 %

Minimalwert

Maximalwert

Saalekreis 55,0 %

Halle (Saale, Stadt 87,3 %

Anteil der Dienstleistungsbereiche am Arbeitnehmerentgelt (Inland)

in den kreisfreien Städten und Landkreisen im Jahr 2010

70,0 und mehr
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Veröffentlichungen 1) im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt
Im Monat Januar 2013 erschienen: 

Bestell-
Nr.

Kennziffer/ 
Periodizität Titel Preis

(in EUR) 

1 Z 0 03 Z Statistisches Monatsheft 1/13 5,50 

2 V 0 00 V Veröffentlichungen der amtlichen Statistik - 2013 - -

2 V 0 01 2) V Amtliches Verzeichnis der Landesbehörden - Stand: 01.12.2012 - 5,50 

3 A 3 01 A III - j/11 Wanderungen und Wanderungsströme - Jahr 2011 - 7,50 

3 A 6 01 A VI - vj-4/11 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte - Stand: 31.12.2011 - 6,00 

3 A 6 02 A VI - j/11 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte - 31.12.2008 bis 31.12.2011 - 8,00 

3 B 1 02 B I - j/11  Allgemeinbildende Schulen - Schuljahr 2011/12 - Schuljahresendstatistik 6,00 

3 C 3 05 C III - m-9/12 Schlachtungen und Geflügel - September 2012 - 1,50 

3 C 6 01 C VI - j/11 Erzeugung in Aquakulturbetrieben - Stand: 31.12.2011 - Endgültige Ergebnisse 1,50 

3 E 1 02 E I - m-8/12 Beschäftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe  sowie im Bergbau und 
  der Gewinnung von Steinen und Erden - August 2012 - Vorläufige Ergebnisse  
  Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00 

3 E 1 02 E I - m-9/12 Beschäftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe  sowie im Bergbau und 
  der Gewinnung von Steinen und Erden - September 2012 - Vorläufige Ergebnisse  
  Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00 

3 E 1 08 E I - m-7/12 Auftragseingangsindex und Umsatzindex im Verarbeitenden Gewerbe   
  Juli 2012 - Vorläufige Ergebnisse - 5,50 

3 E 1 08 E I - m-8/12 Auftragseingangsindex und Umsatzindex im Verarbeitenden Gewerbe   
  August 2012 - Vorläufige Ergebnisse - 5,50 

3 E 2 01 E II - m-8/12 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe 
  August 2012 2,50

3 E 2 01 E II, E III - Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe 
 m-9/12 September 2012 2,50

3 E 2 01 E II - m-10/12 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe 
  Oktober 2012 2,50

3 E 4 01 E IV - j/11 Energie- und Wasserversorgung - Jahr 2011 - 4,50 

3 G 4 01 G IV - m-6/12 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
  Juni 2012, Januar bis Juni 2012- Vorläufige Ergebnisse - 6,00 

3 G 4 01 G IV - m-7/12 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
  Juli 2012, Januar bis Juli 2012 - Vorläufige Ergebnisse - 6,00 

3 G 4 01 G IV - m-8/12 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
  August 2012, Januar bis August 2012 - Vorläufige Ergebnisse - 6,00 

3 H 1 01 H I - m-8/12 Straßenverkehrsunfälle - August  2012 - Vorläufige Ergebnisse 6,00 

3 H 1 01 H I - m-9/12 Straßenverkehrsunfälle - September  2012 - Vorläufige Ergebnisse 6,00 

3 H 1 05 H I - vj-3/12 Fahrgäste und Beförderungsleistungen im Schienennahverkehr und im gewerblichen 
  Omnibusverkehr - III. Quartal 2012 - 1,50 

3 H 2 01 H II - m-7/11 Binnenschifffahrt - Juli 2012 - 4,00 

3 K 5 01 K V - j/11 Jugendhilfe - Jahr 2011 - 7,50 

3 K 5 04 K V - j/12 Tageseinrichtungen für Kinder und geförderte Kindertagespflege 
  Stichtag: 01.03.2012 4,50 

3 K 7 01 K VII - j/11 Wohngeld - Jahr 2011 - 2,50 

3 L 3 02 L III - j/11 Personal im öffentlichen Dienst - Stand: 30.06.2011 - 4,50 

3 Q 1 05 Q I - 3j/10 Nichtöffentliche Wasserversorgung und Abwasserentsorgung - 2010 - 11,00 

3 Q 4 01 Q IV - j/11 Bestimmte klimawirksame Stoffe - Jahr 2011 - 3,00 
___________________________________________________________________________________________________________ 

1) Veröffentlichung als PDF-Datei kostenfrei erhältlich - bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“ ersetzen  
2) Veröffentlichung nicht als PDF-Datei erhältlich.  
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